
2. Samuel 5, 1-12: Gemeinsam den Bibeltext lesen

Gut zu wissen

Israel war zu der Zeit als David König wurde in
das Nordreich Israel und das Südreich Juda
aufgeteilt. David herrschte zuerst 7 Jahre nur über
das Südreich und dann 33 Jahre über ganz Israel.

Salben meint, jemanden mit speziellem Öl
einreiben. Hier ist es ein Teil der Krönung.

Der Millo war ein Bauwerk oder ein Bereich in der
Stadt Jerusalem.

Gruppenaktivität

Die SuS spielen mit Begriffen aus der biblischen
Geschichte. Dafür wird die Klasse in zwei Hälften
geteilt, die gegeneinander spielen. Eine Person
kommt nach vorne und bekommt auf einem Zettel
einen Begriff. Dieser muss dann pantomomisch
vorgestellt werden. Die Hälfte, die den Begriff
zuerst errät bekommt den Punkt und eine andere
Person darf den nächsten Begriff vormachen.

Begriffe könnten sein:
- Salben
- König
- kämpfen
- Wassertunnel

- Bote
- Palast

Fragerunde

- Was würdest du als König gerne machen? Wie
würdest du regieren?
- Wärst du dann gerne dein eigener Untertan?
- Welche Eigenschaften wünschst du dir bei einem
Klassensprecher?

Impuls

Etwas aus dem eigenen Leben erzählen, was
einem hilft abzuwarten und auf Gott zu vertrauen.

oder

etwas zum Thema DAVIDS GEDULD erzählen

David war relativ Jahre alt als er König wurde,
wenn man bedenkt, dass ihm schon viele Jahre
vorher versprochen wurde, dass er König werden
wird. David musste in diesen Jahren darauf
warten, dass sich die Zusage Gottes erfüllt, das
brauchte mit Sicherheit viel Geduld. Die lange
Wartezeit bereitete ihn aber auf seine wichtige
Aufgabe als König vor. Es ist eine große Aufgabe,
ein Land zu führen, dafür musste David auch
bereit sein. Als David dann König ist, bekommt er
eine Menge Unterstützung - nicht nur von
Menschen, sondern viel wichtiger: Von Gott. David
erlebt, dass ihm vieles gelingt, weil er Gott an
seiner Seite hat.
Wenn wir uns das nächste Mal ein schnelles
Ergebnis wünschen, können wir uns ja an die
Geduld von David erinnern. Und vielleicht fällt uns
das Warten ein bisschen leichter, weil wir wissen,
dass Wartezeit nicht nur etwas blödes ist, sondern
uns auch vorbereiten kann.
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